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Ein neuer Ort fürs  
Zusammenleben

Die Vielfalt macht das Brisgi aus
In den Wohnungen mit 1 bis 6.5 Zimmern finden 
Menschen in ganz unterschiedlichen Lebens­
situationen ein passendes Zuhause. Wer Arbeit 
und Wohnen verbinden will, kann dies in einem 
der Ateliers verwirklichen. Auch diese gibt es in 
verschiedenen Grössen, von 1.5- bis 3.5-Zimmer-
Wohnateliers. Das heutige Hochhaus und die 
beiden Mehrfamilienhäuser bleiben alle stehen.

Fürs Klima – für Natur und Mensch
Der Bau erfüllt höchste ökologische Standards – 
es wird das Gold-Zertifikat des Standards Nach­
haltiges Bauen Schweiz (SNBS) angestrebt. Die 
Häuser werden als Hybridbau aus Holz und Beton 
erstellt. Beton kommt nur dort zum Einsatz, wo 
seine Eigenschaften wirklich benötigt werden. 
Etwa ein Viertel der Dächer wird für die Produktion 
von Solarenergie genutzt. Das sollte rund 12 Pro­
zent des geschätzten Gesamtbedarfs Strom im 
Areal decken. Dach- und Fassadenbegrünungen 
schaffen Lebensraum für Insekten, möglichst 
wenig Fläche wird versiegelt und zwischen den 
Häusern bleibt viel Platz für einheimische Bäume 
und Sträucher.

Der Weg zum Brisgi-Areal
Das «Brisgi» spielte schon früh eine wichtige Rolle, 
um die Wohnungsknappheit in der Region Baden 
zu bekämpfen. Den Grundstein für das jetzige 
Projekt legte die Stadt Baden mit der Testplanung  
2011/2012. Die Erkenntnisse flossen in ein Ent­
wicklungskonzept ein, auf dessen Grundlage die 
Wohnbaustiftung Baden in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Baden 2016 einen Architekturwett­
bewerb lancierte. Als Siegerprojekt und damit 
Ausgangslage für das künftige Brisgi-Areal wurde 
«Kandalama» eines interdisziplinären Teams  
erkoren (Müller Sigrist AG, Zürich, Meier Leder  
Architekten, Baden, und DGJ Landscapes GmbH, 
Zürich.

Baden wächst, der Bedarf an bezahl-
barem Wohnraum für alle Lebenssi-
tuationen steigt. Bis 2028 entstehen 
auf dem künftigen Brisgi-Areal rund 
220 Wohnungen für Familien, Singles 
und Paare jeder Altersgruppe. Die 
Siedlung ist der Nachhaltigkeit ver-
pflichtet und bietet mit grosszügigen 
Grünflächen und Aussenräume Plus-
punkte für das ganze Quartier.
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So gross wie 9 Fussballfelder ist das Brisgi-Areal. Hier fügen sich künftig die drei 5- bis 6-stöckigen Häusergruppen 
zwischen die bestehenden Gebäude.

 

 

Bewilligungsverfahren

2024 2025 2026 2027 2028

Detailplanung

Bauzeit

Bezug 

1.	Geplante Neubauten

2.	�Bestehendes Hochhaus

3.	Bestehende Mehrfamilienhäuser
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Vielfältige Aussenräume – 
zum Spielen, Treffen und 
Verweilen

Zwischen den Häusern und doch im Grünen
Die drei Hofbauten bestehen aus je drei Gebäuden. 
Die Höfe sind nicht nur Durchgangsort, sondern 
auch Treffpunkt. Dank Fassadenbepflanzung, 
Pflanzentrögen, Sitzgelegenheiten und Sand­
kasten laden sie zum Verweilen ein. 

Der Quartierplatz –  
ein Ort fürs ganze Quartier
Der bestehende Quartierplatz wird aufgewertet zu 
einem zentralen Platz für das ganze Quartier, wo 
Jung und Alt im Brunnen plantschen und sich auf 
den Bänken und mobilen Stühlen ausruhen kann.

Der Quartier-Spielplatz –  
Bewegung, Spiel und Spass
Der öffentliche Spielplatz eignet sich bestens, um 
sich auszutoben – sei es mit Ballspielen auf der 
Spielwiese, sei beim Rumhüpfen auf dem Boden­
trampolin, oder es auf den Spielgeräten, die sich 
übrigens auch als Sitzgelegenheit anbieten. 

1.	 Hofbau Logis Suisse

2.	 Hofbau Wohnbaustiftung Baden

3.	 Hofbau Graphis 

4.	 Öffentlicher Quartierplatz 

5.	 Öffentlicher Spielplatz

6.	 �Erwachsenenspiel / Boccia mit mobilen Hochbeeten

7.	 Gemeinschaftsgarten

8.	 �Allmend: Magerwiese und heutige Bäume  
werden so weit wie möglich erhalten

9.	 Einfahrt in neue Tiefgarage

10.	Hindernisfreie Verbindung
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Playsculpture climbslide 6.8  

While adults will appreciate «climb
slide 6.8» as an aesthetically designed 
play sculpture, children will see it 
as a small world full of adventures. 
Whether in the large or small version, 
«climbslide 6.8» guarantees not only 
fun but also encounters and move-
ment.

Design:

All objects originate from a single 
form – the so-called double helix, 
the form of the DNA strands of 
all living things. They thus have an 
energising and harmonising effect 
on people and the environment.

Material:

All products are constructed using 
100% ecological and sustainable 
Accoya wood, and have a minimum 
outdoor life span of 25 years. They 
are low-maintenance and resistant 
to vandalism.

Safety:

All objects are manufactured accor-
ding to European safety standards 
for playground equipment SN EN 
1176.

Tech. Specifications:

Length:680 cm
Width: 213 cm
Height: 93 cm
Weight: 850 kg
Critical fall height: 93 cm
Number of foundations: 5
Construction time (approx.): 
4 pers. à 4 hrs. 
Crane required 

Die neue Überbauung im Brisgi –  
ursprünglich das jenische Wort für  
Bruder, Schwester – soll ihrem Namen 
alle Ehre machen: verschiedene Orte 
für Begegnung und Zusammensein, 
in denen sich nachbarschaftliche 
Kontakte pflegen lassen und das 
Quartier willkommen ist.
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Playsculpture climbslide 4.5 

While adults will appreciate «climb
slide 4.5» as an aesthetically designed 
play sculpture, children will see it 
as a small world full of adventures. 
Whether in the large or small version, 
«climbslide 4.5» guarantees not only 
fun but also encounters and move-
ment.

Design:

All objects originate from a single 
form – the so-called double helix, 
the form of the DNA strands of 
all living things. They thus have an 
energising and harmonising effect 
on people and the environment.

Material:

All products are constructed using 
100% ecological and sustainable 
Accoya wood, and have a minimum 
outdoor life span of 25 years. They 
are low-maintenance and resistant 
to vandalism.

Safety:

All objects are manufactured accor-
ding to European safety standards 
for playground equipment SN EN 
1176.

Tech. Specifications:

Length:450 cm
Width: 274 cm
Height: 144cm
Weight: 900 kg
Critical fall height: 144 cm
Number of foundations: 3
Construction time (approx.): 
3 pers. à 2 hrs. 
Crane required 

Spielhügel mit 
Spielbrücke

Spielwiese

Bodentrampolin

Spiel- und Sitzgeräte

Niveau 0

Niveau 1
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Quartierplatz
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So könnte die Fassadenbepflanzung aussehen – 
wie genau, klärt sich in der Detailplanung.

Erst in der Detail­
planung wird definiert, 
wie der Quartier- 
platz genau ausge- 
staltet wird.
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1  Logis Suisse AG – für fairen Wohnraum
Seit mehr als 50 Jahren leistet die Logis Suisse 
AG in der Deutschschweiz einen wesentlichen 
Beitrag an die quantitative und qualitative Ent­
wicklung des gemeinnützigen Wohnungsbaus. 
Als verantwortungsvolle Eigentümerin eines  
breiten Liegenschaftenportfolios ist sie über den 
ganzen Lebenszyklus der Immobilien aktiv: vom 
Kauf der Grundstücke oder Liegenschaften, über 
die Realisation von Neubauten oder die nach­
haltige Renovation bestehender Liegenschaften,  
bis zum Betreiben und Pflegen von Immobilien. 

Nicht nur beim Brisgi-Areal spannt die Logis Suisse AG mit weiteren 
Bauträgerinnen zusammen. Auch andere Projekte entwickelt sie 
partnerschaftlich, so zum Beispiel mit fünf weiteren gemeinnützigen 
Bauträgerinnen die Zentrale in Pratteln (Bild). 

Architektur Atriumhaus (Bild): Bachelard Wagner Architekten AG BSA

Logis Suisse AG:  
www.logis.ch

Drei Bauträgerinnen –  
ein gemeinsames Ziel

3  Graphis Wohn- und Baugenossenschaft –  
Gemeinsam. Bauen. Leben.
Die Graphis ist eine seit 1945 in der Schweiz gut 
verankerte, eigenständige und unabhängige Bau- 
und Wohngenossenschaft, die unter den schwei­
zerischen Baugenossenschaften eine führende 
Stellung einnimmt. Graphis steht für lebendige 
und soziale Siedlungen, die mehr als nur Wohn­
raum bieten. Gemeinsam mit den Genossenschafts­
mitgliedern gestaltet sie Räume, in denen indivi­
duelle Bedürfnisse und kollektive Wünsche in 
Einklang gebracht werden, um ein harmonisches 
und nachbarschaftliches Miteinander zu fördern.

Die moderne und nachhaltige Siedlung in Brugg 
zeigt Parallelen zum Brisgi-Areal: gut erschlossen, 
naturnahe Umgebung und unmittelbare Nähe zum 
Fluss – in diesem Fall die Aare.

Architektur: Adrian Streich Architekten AG, Zürich

Graphis:  
www.graphis.ch

2  Wohnbaustiftung Baden –  
Wohnen findet Stadt
2012 wurde die Wohnbaustiftung Baden gegrün­
det – als Teil der Wohnbaustrategie der Stadt  
Baden 2010. Sie will dazu beitragen, das wenige 
vorhandene Bauland optimal zu nutzen. Sie ent­
wickelt qualitativ hochwertigen und gleichzeitig 
preiswerten Wohnraum, insbesondere für Fami­
lien, wobei das generationenübergreifende Zu­
sammenleben von Menschen aller Altersgruppen 
gemeint ist. 

Die Wohnüberbauung auf dem Brisgi-Areal ist das erste Projekt 
der Wohnbaustiftung Baden. Das zweite ist der Ersatzneubau 
an die Schlosserei an der Oberstadtgasse in Baden (Bild).  
Weitere werden folgen.

Architektur: Demuth Hagenmüller & Lamprecht Arch. GmbH

Wohnbaustiftung Baden:  
www.wohnbaustiftung-baden.ch

Jede der drei Organisationen wird 
je eine der drei Hofbauten be­
treiben und deren Detailgestal­
tung übernehmen. Sie alle ver­
pflichten sich zu hoher Qualität 
und zugleich zu einer möglichst 
günstigen Bauweise. Die Miet­
zinsen sind auf Kostendeckung 
und nicht auf Gewinn ausgelegt.

Drei gemeinnützige, nicht gewinn
orientierte Bauträgerinnen spannen 
für das künftige Brisgi-Areal zusam-
men: die Wohnbaustiftung Baden,  
die Logis Suisse AG und die Graphis 
Bau- und Wohngenossenschaft.  
Sie teilen dieselben Werte und haben  
ein gemeinsames Ziel: vielfältiger, 
nachhaltiger und bezahlbarer  
Wohnraum für jedes Alter und  
jede Lebenssituation.
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1.	 Hofbau Logis Suisse

2.	 Hofbau Wohnbaustiftung Baden

3.	 Hofbau Graphis
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Visualisierung: DH&L Architekten GmbH, ZürichVisualisierung: indievisual AG, Zürich Foto: Roland Bernath (Projekt-Fertigstellung 2021)


